
"ZUKUNFT FÜR DRESDEN" (03.03.2006)
Newsletter des Lokalen Agenda 21 für Dresden e.V. zu nachhaltigen Aktivitäten und dem Agenda-
Prozess in Dresden

Liebe Leserinnen und Leser,

lesen Sie heute im zweiten Newsletter "ZUKUNFT FÜR DRESDEN":

Neuigkeiten aus Dresden

+ Aufruf zur 4. Agenda 21-Messe „Schüler gestalten Dresdens Zukunft!“

+ KooperationspartnerInnen für Girls’- und Boys’ Day in Dresden gesucht

+ Neues Netzwerk für nachhaltiges Bauen online

+ Umweltgerecht wirtschaften und Profite erzielen dank ÖKOPROFIT Dresden

Agenda anderorts

+ Pfad der Nachhaltigkeit im Forstbotanischer Garten und Forstpark Tharandt

+ Die „Grundschulbox“ - ein UN-Dekaden-Projekt

+ Eurosolar schreibt Europäische und Deutsche Solarpreise aus

Aktuelle Termine

Agenda Leselust

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Neues vom Dresdner Agenda 21- Prozess

+ Aufruf zur 4. Agenda 21-Messe „Schüler gestalten Dresdens Zukunft!“

Noch bis zum 30. Juni 2006 haben interessierte Schülerinnen und Schüler Zeit sich mit Ihren Projekten,
die die nahe Zukunft Dresdens und seiner Bürger thematisieren, für die Schülermesse zu bewerben.
Damit haben die Schüler die einmalige Chance ihre Projekte bei der Ausstellung im Sächsischen Landtag
vom 9. Oktober bis 10. November 2006 der breiten Öffentlichkeit zu präsentieren.
Das Besondere der Ausschreibung ist die Unterstützung der Einreicher bei der grafischen und textlichen
Gestaltung Ihrer Beiträge durch angehende Designer.

Mehr Informationen finden Sie hier: http://www.dresdner-agenda21.de/index.php?id=28 - 576
<http://www.dresdner-agenda21.de/index.php?id=28>



+ Kooperationspartner für Girls’- und Boys’ Day in Dresden gesucht

Am 27. April 2006 soll der 4. Girls’ Day-Mädchen-Zukunftstag und der 2. Boys’ Day-Jungen-Zukunftstag
stattfinden. Schülerinnen der Klassen fünf bis zehn soll die Möglichkeit offeriert werden, praxisnahen
Einblick in handwerkliche, technische und naturwissenschaftliche Berufe zu gewinnen.
Jungen hingegen werden Informationen und Mitmachaktionen in sozialen und pädagogischen
Einrichtungen angeboten.
Momentan werden noch Unternehmen und Einrichtungen gesucht, die Lust hätten, sich zu beteiligen.

Nähere Informationen zur Bewerbung finden Sie hier: http://www.dresdner-agenda21.de/index.php?52 -
672 <http://www.dresdner-agenda21.de/index.php?52>

+ Neues Netzwerk für nachhaltiges Bauen online

Das neue Netzwerk wurde geknüpft, um Bauherren bei der Suche nach Häusern zu unterstützen, die
auch in 10 Jahren noch zeitgemäß sind und ihren Wert mindestens halten oder steigern können. Ziel ist
damit vor allem das Initiieren und die Vermarktung nachhaltiger/werthaltiger Eigenheimprojekte auch in
Form von Bauherrengruppen.

Über den gegenwärtigen Stand können Sie sich unter: www.nachhaltig-bauen-dresden.de informieren.

+ Umweltgerecht wirtschaften und Profite erzielen dank ÖKOPROFIT Dresden

Die Umwelt entlasten und gleichzeitig Kosten senken - dazu werden 15 klein- und mittelständische
Unternehmen in Dresden im Projekt ÖKOPROFIT Dresden (Ökologisches Projekt für Integrierte
Umwelttechnik) in den kommenden zwölf Monaten angeregt. Am Mittwoch, 8. März 2006, treffen sich die
Projektpartner, die teilnehmenden Betriebe und die Umweltberater zur Auftaktveranstaltung für das
Dresdner Projekt.

Weitere Informationen zum Projekt „ÖKOPROFIT“ finden Sie unter dieser Adresse:
www.dresden.de/oekoprofit <http://www.dresden.de/oekoprofit>
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Agenda andernorts

+ Pfad der Nachhaltigkeit im Forstbotanischer Garten und Forstpark Tharandt

Erstmalig auf der Welt soll in Tharandt ein PFAD DER NACHHALTIGKEIT angelegt werden, der an lebenden
Beispielen den Besuchern die Optimierungsstrategien der Natur vorführt und erlebbar macht. Diese
Strategien führen zu nachhaltigem Überleben und können in vielerlei Hinsicht auch für uns Menschen
Vorbild bzw. Anregung sein.

Sollten Sie dazu noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Pietzarka, Kustos
Fortbotanischer Garten Tharandt, Tel.: 035203 383 12 58, E-Mail: forstpark@forst.tu-dresden.de

+ Die „Grundschulbox“ - ein UN-Dekaden-Projekt

Von den Mitgliedern der AG Grundschule des BLK-Programms Transfer-21 entwickelt, enthält die Box
über 20 rezensierte Materialien, die eine große Breite des Themenbereiches „Nachhaltigkeit“ umfassen.



Sie soll Lehrerinnen und Lehrern Anregungen für den Unterricht bieten und Schülerinnen und Schülern
die Möglichkeit zum selbstständigen Entdecken eröffnen. Ein ausführliches Begleitheft bietet alle nötigen
theoretischen Grundlagen. Ziel ist es die Schüler zum Denken und Handeln in globalen
Zusammenhängen anzuregen, ohne dabei den Spaßfaktor aus den Augen zu verlieren.

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter: <http://www.transfer-21.de/index.php?p=200>

+ Eurosolar schreibt Europäische und Deutsche Solarpreise aus

Seit 1994 verleiht EUROSOLAR die Europäischen und Deutschen Solarpreise an beispielhafte Initiativen
zur Nutzung Erneuerbarer Energien. Bis zum 31. Juli 2006 nimmt EUROSOLAR wieder Bewerbungen
und Vorschläge für auszeichnungswürdige Projekte und Personen entgegen.

Weitere Informationen finden Sie unter: <http://www.eurosolar.org/new/de/DSP_ESP_2006.html>

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Aktuelle Termine:

+ 06.03.2006 , 17 Uhr
Veranstaltung der Arbeitsgruppe Nachhaltiges Wirtschaften (AG NaWi) mit der Thematik:
"Wärmeerzeugung aus Biomasse- eine wirtschaftliche und praktikable Alternative?", DREWAG-
Treff, WTC, Ecke Freiberger Straße / Ammonstraße

+ 07.03.2006, 16.30 Uhr
Arbeitskreis Bildung, in der Geschäftstelle des Vereins, Zimmer 218

+ 02.03.2006 , 17 Uhr
Arbeitskreis Lebensraum Stadt, Botanischer Garten Dresden

+ 21.03.2006 , 18 Uhr
Energiedialog „Energiewirtschaft zwischen Versorgungssicherheit und Klimaschutz“ , Altmarkt Forum
Prof. Dr. W.-R. Frank (DREWAG) und Dr. F.C. Matthes (Öko-Institut) beantworten die Fragen:
1. Welche Strukturen ergeben sich aus den Forderungen der Klimaziele der EU und des Kiotoprotokolls
an die künftige Energiewirtschafts- und der Energieträgerstruktur in Deutschland?
2. Welches sind die geeignetsten Instrumente die Energieeffizienz zu erhöhen?
3.Wie sehen die Stadtwerke der Zukunft aus, worauf konzentrieren sich Unternehmensplanungen?

+ 06.04.2006, 17-19 Uhr
Start TU-Seminar SS06 Praxis der Bildung für eine nachhaltige Entwicklung, TU Dresden, Weberplatz
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Frau Hannelore Franck Tel. 4923368 oder
Frau Ruth Tschimmel Tel. 4923370
E-Mail: umwelt.oeiz@infozentrum-dresden.de

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Agenda Leselust

Steffen Lehndorff (Hg.):
"Das Politische in der Arbeitswelt. Ansatzpunkte für eine nachhaltige Arbeits- und Arbeitszeitgestaltung"



Berlin 2006. 19,90 Euro. ISBN: 3-89404-534-5.

Das Kurzfristdenken hat in den letzten Jahren längst auch die Arbeit eingeholt: Unternehmen und
Mitarbeiter werden vom Markt gesteuert, Quartalsberichte bestimmen die Orientierung. Innovative
Arbeitspolitik, die Nutzung, Erhaltung und Weiterentwicklung des menschlichen Arbeitsvermögens zum
Ziel hat, findet zurzeit wenig Interesse in Wirtschaft und Politik. Dem hält das Institut Arbeit und Technik
(IAT/Gelsenkirchen) eine neue Veröffentlichung entgegen: "Das Politische in der Arbeitspolitik" zeigt eine
Reihe von Ansatzpunkten für eine nachhaltige Arbeits- und Arbeitszeitgestaltung auf. Der Band
versammelt Beiträge aus verschiedenen Fachdisziplinen und stellt das Spektrum des
Forschungsschwerpunktes Arbeitszeit und Arbeitsorganisation am IAT vor.
Mehr: http://www.agenda-leselust.de

Der Lesetipp stammt aus dem Agenda-Transfer Newsletter : "agandaNews Nr.7". Wir danken der
Agenda-Transfer GmbH für die Kooperation.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sollten Sie kein Interesse haben, über die Aktivitäten des Agenda 21-Vereins weiterhin informiert zu
werden, dann senden sie uns eine Mail <mailto:verein@dresdner-agenda21.de?subject=Newslettter> mit
dem formulierten Wunsch, den Newsletter nicht mehr zu erhalten.

Haben Sie einmal einen Newsletter verpasst haben, können Sie ihn auf unserer Homepage
(http://www.dresdner-agenda21.de/index.php?id=36) finden.

Mit freundlichen Grüßen

Das Agenda 21-Team

"Man kann nicht in die Zukunft schauen, aber man kann den Grund für etwas Zukünftiges legen - denn
Zukunft kann man bauen",

Antoine de Saint - Exupery (Autor von "Der kleine Prinz").

Lokale Agenda 21 für Dresden e.V.
Palaisplatz 2b
01097 Dresden
Tel. (0351)- 811 4104
Fax. (0351)- 811 4163
verein@dresdner-agenda21.de
www.dresdner-agenda21.de


